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Verordnung 
vom 2. Juni 2026 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber bestimmten 

Personen und Organisationen im 
Zusammenhang mit der Situation in der 

Russischen Föderation 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug des Beschlusses (GASP) 2026/1149 des Rates der Europä-
ischen Union vom 26. Mai 2026 verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 11. Juni 2024 über Massnahmen gegenüber be-
stimmten Personen und Organisationen im Zusammenhang mit der Situ-
ation in der Russischen Föderation, LGBl. 2024 Nr. 239, in der geltenden 
Fassung, wird wie folgt abgeändert: 
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Anhang Bst. A Ziff. 1 bis 3, 12, 13, 36 und 43 

 Name Angaben zur 
Identität 

Begründung 

1. Nikolai Pavlovich 
DUBOVIK 

Position: Richter 
am Obersten Ge-
richtshof der 
Russischen Föde-
ration 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
23.4.1956 

Nikolai Pavlovich Dubovik 
ist Richter am Obersten Ge-
richtshof der Russischen 
Föderation. In dieser Funk-
tion hat er die Kassationsbe-
schwerde von Alexej Na-
walny gegen das Urteil in 
der Rechtssache ‚Verleum-
dung eines Veteranen‘ abge-
lehnt. Hiermit hat er Alexej 
Nawalny vor dem im Jahr 
2020 in Russland abgehalte-
nen Verfassungsreferendum 
politisch diskreditiert. 
Daher ist Nikolay Pavlovich 
Dubovik verantwortlich für 
schwere Menschenrechts-
verletzungen in Russland, 
indem er das Recht auf Mei-
nungsfreiheit und freie Mei-
nungsäusserung verletzt hat. 

2. Eduard Borisovich 
ERDYNIEV 

Position: Richter 
am Obersten Ge-
richtshof der 
Russischen Föde-
ration 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
16.3.1964 

Eduard Borisovich Erdyniev 
ist Richter am Obersten Ge-
richtshof der Russischen 
Föderation. In dieser Funk-
tion hat er die Prüfung der 
Kassationsbeschwerde von 
Alexej Nawalny gegen die 
Entscheidung, die Bewäh-
rungsstrafe in eine vollwer-
tige Strafe umzuwandeln, ab-
gelehnt. Infolgedessen wurde 
Alexej Nawalny schuldig ge-
sprochen und Jahre später in 
einer Hochsicherheits-Straf-
kolonie inhaftiert, um ihn an 
der Ausübung politischer 
Tätigkeiten zu hindern. 
Daher ist Eduard Borisovich 
Erdyniev verantwortlich für 
schwere Menschenrechts-
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 Name Angaben zur 
Identität 

Begründung 

verletzungen in Russland, 
indem er das Recht auf Mei-
nungsfreiheit und freie Mei-
nungsäusserung verletzt hat. 

3. Andrey Vladimirovich 
FEDOROV 

Position: Stellver-
tretender Vorsit-
zender des Be-
zirksgerichts 
Kirowski von 
Tomsk 
Richter am Be-
zirksgericht 
Kirowski, Stadt 
Tomsk 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 

Andrey Vladimirovich Fe-
dorov ist ein russischer 
Richter am Bezirksgericht 
Kirowski der Stadt Tomsk. 
In dieser Funktion wies er 
die Beschwerde über die 
Untätigkeit von Beamten 
des Ermittlungskomitees 
der Russischen Föderation 
des Gebiets Tomsk im Zu-
sammenhang mit der Vergif-
tung von Alexej Nawalny 
zurück. Seine Entscheidung 
hat zur Inhaftierung von 
Alexej Nawalny geführt. 
Er wurde zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden des 
Bezirksgerichts Kirowski 
von Tomsk befördert. 
Daher ist Andrey Vladimi-
rovich Fedorov für Hand-
lungen verantwortlich, die 
die Rechtsstaatlichkeit in 
Russland ernsthaft unter-
graben. 

12. Sergey Vladimirovich 
BLINOV 

Position: Vorsit-
zender des Be-
zirksgerichts 
Slobodskoy der 
Region Kirow 
Ehemaliger Rich-
ter am Bezirksge-
richt Leninski der 
Stadt Kirow 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 

Sergey Vladimirovich Blinov 
war Richter am Bezirksge-
richt Leninski der Stadt 
Kirow. 
Er hat im Jahr 2013 Alexej 
Nawalny und den Geschäfts-
mann Pyotr Ofitserov in 
dem politisch motivierten 
Gerichtsverfahren in der 
Rechtssache ‚Kirovles‘ we-
gen Veruntreuung zu fünf 
bzw. vier Jahren Haft verur-
teilt. Darüber hinaus erhiel-
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 Name Angaben zur 
Identität 

Begründung 

Geburtsdatum: 
1978 

ten beide eine Geldstrafe 
von jeweils 500  00 Rubel. 
Daher ist Sergey Vladimiro-
vich Blinov verantwortlich 
für schwere Menschen-
rechtsverletzungen in Russ-
land, indem er das Recht auf 
Meinungsfreiheit und freie 
Meinungsäusserung verletzt 
hat. 
Derzeit ist er Vorsitzender 
des Bezirksgerichts Slobods-
koy der Region Kirow. 

13. Evgeny Vladimirovich 
BORISOV 

Position: Richter 
am Bezirksgericht 
Nikulinski der 
Stadt Moskau 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 
Geburtsdatum: 
13.3.1984 

Evgeny Vladimirovich Bo-
risov ist Richter am Bezirks-
gericht Nikulinski der Stadt 
Moskau. 
2015 gab er der Klage des 
Unternehmens Kirovles auf 
Erstattung von 16 Mio. Ru-
bel durch Alexej Nawalny 
und zwei weitere Angeklagte 
in der politisch motivierten 
Rechtssache ‚Kirovles‘ statt. 
Daher ist Evgeny Vladimi-
rovich Borisov verantwort-
lich für schwere Menschen-
rechtsverletzungen in Russ-
land, indem er das Recht auf 
Meinungsfreiheit und freie 
Meinungsäusserung verletzt 
hat. 

36. Denis Gennadievich 
POPOV 

Position: Stellver-
tretender Minis-
ter für Notlagen, 
zivile Verteidi-
gung und Beseiti-
gung der Folgen 
von Naturkata-
strophen der 
Russischen Föde-
ration. 

Denis Popov war der Staats-
anwalt der Stadt Moskau. Er 
wurde 2019 von Präsident 
Putin ernannt. Herr Popov 
war verantwortlich für die 
Organisation der staatlichen 
Verfolgung von Alexei Na-
walny und anderen Opposi-
tionsführern und politi-
schen Aktivisten in Moskau. 
Er beaufsichtigte unmittel-
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 Name Angaben zur 
Identität 

Begründung 

Ehemaliger 
Staatsanwalt der 
Stadt Moskau 
Geburtsdatum: 
12.1.1972 
Geburtsort: 
Swerdlowsk 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 
Steuer-ID: 
770970517335 

bar die Einstufung von Or-
ganisationen, die Alexei Na-
walny zur Unterstützung 
seiner politischen Aktivitä-
ten gegründet hatte, als ext-
remistische Strukturen. 
Daher ist Denis Popov für 
schwere Menschenrechts-
verletzungen oder -verstösse 
oder für Repressionen gegen 
die Zivilgesellschaft und die 
demokratische Opposition 
und für Aktivitäten, die die 
Rechtsstaatlichkeit in Russ-
land ernsthaft untergraben, 
verantwortlich. 
Derzeit ist er stellvertreten-
der Minister für Notlagen, 
zivile Verteidigung und Be-
seitigung der Folgen von 
Naturkatastrophen der Rus-
sischen Föderation. 

43. Ekaterina Feliksovna 
TIAMINA 

Position: Richte-
rin am Stadtge-
richt Sankt Pe-
tersburg 
Ehemalige Rich-
terin am Bezirks-
gericht Kali-
ninsky der Stadt 
Sankt Petersburg 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
weiblich 

Als Richterin am Bezirksge-
richt Kalininsky von Sankt 
Petersburg verurteilte Eka-
terina Tiamina den Blogger 
und Priester Ioann Kurmo-
yarov aus politisch moti-
vierten Gründen wegen der 
Verbreitung ‚falscher Infor-
mationen‘ über die russische 
Armee zu drei Jahren Haft. 
Ioann Kurmoyarov wurde 
festgenommen, weil er Vi-
deo-Inhalte auf verschiede-
nen Plattformen der sozia-
len Medien veröffentlicht 
hatte, in denen er den An-
griffskrieg Russlands gegen 
die Ukraine auf christlich-
pazifistischer und ortho-
dox-theologischer Grund-
lage kritisierte. 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Begründung 

Ekaterina Tiamina verlän-
gerte auch die Inhaftierung 
der Managerin Viktoria Pet-
rova aus politisch motivier-
ten Gründen wegen der Ver-
breitung ‚falscher Informa-
tionen‘ über die russische 
Armee. Frau Petrova wurde 
festgenommen, weil sie Anti-
Kriegs-YouTube-Videos, z. B. 
Material von Maksim Kants, 
Aleksandr Nevzorov und 
dem ukrainischen Präsiden-
ten Selenskyj, auf ihrer eige-
nen VK-Seite verbreitete. 
Daher ist Ekaterina Tiamina 
für schwere Verletzungen 
des Rechts auf Meinungs-
freiheit und freie Meinungs-
äusserung, für Repressionen 
gegen die Zivilgesellschaft 
und für Aktivitäten, die die 
Rechtsstaatlichkeit in Russ-
land ernsthaft untergraben, 
verantwortlich. 
Derzeit ist sie Richterin am 
Stadtgericht Sankt Peters-
burg. 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Sabine Monauni 
Regierungschefin-Stellvertreterin 
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